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Einzug 
Orgel:  Jehan Alain (1911 - 1940) „Le jardin suspendu“

Liturgie: Thomas Tomkins (1572 - 1656): Preces & Responses
Der Vorsänger, die Liturgin und der Chor singen den INGRESSUS 

Vorsänger: Herr, tu meine Lippen auf 
Chor:  dass mein Mund verkünde deinen Ruhm.
Liturgin:  Gott, gedenke mein nach deiner Gnade 
Chor:  O Herr, eile mir zur Hilfe.
 Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heil‘gen Geist. 
 Wie es war im Anfang, so auch jetzt und immerdar.  
 Welt sonder Ende. Amen. Preiset den Herrn. 
Liturgin: Preiset den Herrn
Chor: des Herrn Name sei gepriesen. 

Es folgen zwei PSALMEN, gesungen vom Chor
Tagespsalm:   Psalm 60: Caesar de Zachariis (16. Jhd) - Falsibordone
Wochenpsalm:  Psalm 126: Carl Müller-Hartung (1834 - 1908): 
  Wenn der Herr die Gefangenen Zions erlösen wird

Liturgin:  Schriftlesung aus dem 65. Kapitel des Buches Jesaja
Chor:  Responsorium 

Der Chor singt das CANTICUM

Canticum: Tomás Luis de Victoria (1548 - 1611): Benedictus
Gepriesen sei der Herr, der Gott Israels! Denn Er hat Sein Volk besucht und ihm Erlösung 
geschaffen. Er hat uns einen starken Retter erweckt im Hause Seines Knechtes David. So hat 
Er verheißen von alters her durch den Mund Seiner heiligen Propheten. Er hat uns errettet vor 
unseren Feinden und aus der Hand aller, die uns hassen. Er hat das Erbarmen mit den Vätern 
an uns vollendet und an Seinen heiligen Bund gedacht, an den Eid, den Er unserem Vater Ab-
raham geschworen hat. Er hat uns geschenkt, dass wir, aus Feindeshand befreit, Ihm furchtlos 
dienen in Heiligkeit und Gerechtigkeit vor Seinem Angesicht all unsere Tage. Und du Kind, 
wirst Prophet des Höchsten heißen, denn du wirst dem Herrn vorangehen und Ihm den Weg 
bereiten. Du wirst Sein Volk mit der Erfahrung des Heils beschenken in der Vergebung seiner 
Sünden. Durch die barmherzige Liebe unseres Gottes wird uns besuchen das aufstrahlende 
Licht aus der Höhe, um allen zu leuchten, die in Finsternis sitzen und im Schatten des Todes 
und unsere Schritte zu lenken auf den Weg des Friedens.

Der Vorsänger und der Chor singen die PRECES
Vorsänger:  Lasset uns beten: 
Chor:  Herr, erbarme dich unser. Christ, erbarme dich unser.  
 Herr, erbarme dich unser.
Vorsänger:  Vater unser im Himmel... 

Gemeinde 
steht

Gemeinde 
sitzt

Gemeinde 
steht

Gemeinde 
sitzt



Gemeinde:  

 

Chor:  Amen.
Liturgin:  Erweise uns Herr, deine Huld
Chor:  und schenk uns dein Erbarmen.
Liturgin:  O Herr, rette deine Kirche 
Chor:  und gnädiglich erhör uns, wenn wir zu dir rufen. 
Liturgin:  Bekleide deine diener mit Gerechtigkeit 
Chor:  und deine Frommen sollen jubeln. 
Liturgin:  O Herr, rette dein Volk 
Chor:  und segne dein Erbe. 
Liturgin:  Gib Frieden in unseren Tagen, o Herr 
Chor:  denn da ist niemand, der für uns streiten könnte, 
 denn nur du, o Gott.
Liturgin: Schaffe in uns, o Gott, ein reines Herz 
Chor:  und nimm deinen heil‘gen Geist nicht von uns.

Es folgen drei KOLLEKTEN, gesungen von der Liturgin
Tageskollekte

Gott der Ewigkeit, diese Welt wird vergehen und wir mit ihr. Unser Leben aber ist Christus. Erhalte uns in dieser 
Zuversicht, bis er kommt und wir das Fest des Lebens feiern mit ihm, unserem Herrn, der mit Dir und dem 
heiligen Geist lebt und gepriesen wird von Ewigkeit zu Ewigkeit.  Amen.

Eine Kollekte um Frieden.
O Gott, von dem jedes heilige Verlangen, aller gute Rat und rechtes Wirken kommt: Gib Deinen Dienern jenen 
Frieden, welchen die Welt nicht geben kann; auf daß unsere Herzen an Deinen Geboten hangen und wir also, 
durch Dich bewahrt gegen Furcht vor unsern Feinden, unsre Zeit in Ruhe und Frieden verleben mögen; durch 
das Verdienst Jesu Christi unsres Heilandes.  Amen. 

Eine Kollekte um Hilfe in Gefahren. 
Erleuchte unsere Finsternis, wir bitten Dich, o Herr, und behüte uns gnädiglich vor allen Anfechtungen und 
Gefahren: um der Liebe Deines einigen Sohnes, unsres Heilandes Jesu Christi willen. Amen.



• Nächste Woche: Cd-Präsentation mit Bischof dröge •
•	 Im kommenden NoonSong am Ersten Advent stellen wir unsere neue Cd „Berliner 

Weihnacht a cappella“ vor. Sichern Sie sich Ihr besonderes Weihnachtsgeschenk (Preis: 
15€) Liturg wird Landesbischof Dr. Markus Dröge sein.

•	 Ab nächster Woche haben Sie Möglichkeit, Patenschaften für NoonSongs im kommen-
den Jahr zu übernehmen.

•	 Werden Sie Mitglied in unserem Förderverein „NoonSong e.V.“  Wir bieten Mitglied-
schaften für jeden Geldbeutel an! (Monatsbeitrag wahlweise 5 €, 10 €, 25 €). Mitgliedsanträge 
erhalten Sie am Ausgang. 

•	 Bitte spenden Sie auch heute wieder großzügig am Ausgang oder auf unser Vereinskonto:  
noonsong e.V.; Deutsche Kreditbank (BLZ 120 300 00), Konto-Nummer: 100 536 59 76 
(Spendenquittungen werden auf Wunsch zugesendet).

•

Der Chor und die Gemeinde singen den Hymnus

Chor: J.Chr. Eberling (1637 - 1676): 
 Warum sollt ich mich denn grämen Vers 1+10 (EG 370) 
Alle:

Liturgin:  Segen  
Chor: Amen

Auszug (Gemeinde steht während des Auszuges von Chor und Liturgin)
Orgel:  Franz Liszt (1811 - 1886): Pilgerchor aus Wagners Tannhäuser

Gemeinde 
bleibt, falls 
möglich, 
stehen

Gemeinde 
steht

Gemeinde 
sitzt

 




      

             

         
     

       

11. Herr, mein Hirt, Brunn al - ler Freu - den,

du bist mein, ich bin dein, nie - mand kann uns schei - den.

Ich bin dein, weil du dein Le - ben und dein Blut mir zu - gut

in den Tod ge - ge-ben;

12. du bist mein, weil ich dich fas - se

und dich nicht, o mein Licht, aus dem Her - zen las - se.

Lass mich, lass mich hin - ge - lan-gen, da du mich und ich dich

leib-lich werd um- fan-gen.


